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Donnerstag, 24. Dezember (Heiligabend) - Fortsetzung

15.00 Uhr DIETMANNSRIED (kath. Kirche)

Pfrin. A. Krakau & Team der Kinderkirche 

Kinderkirchenweihnacht mit Krippenspiel 

15.00 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann 

Kinderchristvesper mit Krippenspiel 

15.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. H. Lauterbach und 

T. Lauterbach Familiengottesdienst 

15.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfrin. J. Cleve 

Familiengottesdienst mit Weihnachts-Musical 

15.30 Uhr BUCHENBERG Pfr. H. Babucke 

Familiengottesdienst mit Weihnachts-Musical 

15.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich

Familiengottesdienst 

15.30 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist & Team

Familiengottesdienst 

16.00 Uhr KECK-KAPELLE Pfr. H. Goßler Christvesper

16.15 Uhr DIETMANNSRIED (kath. Kirche) Pfrin. A. Krakau 

Ökumenische Familienweihnacht 

16.30 Uhr ALTUSRIED (Mittelschul-Aula) Pfr. J. Hammer-

bacher  Familiengottesdienst mit Musical  

16.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Vikar J. Florian und 

Pfr. T. Sonnemeyer Familiengottesdienst  

17.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich Christvesper 

17.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. J. Cleve Christvesper 

17.00 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann

Christvesper  mit Bläserensemble Brass.intakt

17.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser

Christvesper mit Posaunenchor

17.00 Uhr WIGGENSBACH (Friedhof) Pfr. H. Babucke

Ökumenische Andacht am Friedhof 

17.30 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. v. Kleist Christvesper

18.00 Uhr ALTUSRIED (Kath. Kirche)

Pfr. J.  Hammerbacher Christvesper 

18.00 Uhr BÖRWANG Pfrin. A. Krakau Christvesper 

18.00 Uhr WIGGENSBACH (Kath. Kirche)

Pfr. H. Babucke Christvesper 

23.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau und 

Pfr. H. Lauterbach Christmette

24.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke Holy Night

Freitag, 25. Dezember (1. Weihnachtsfeiertag)

9.30 Uhr
MATTHÄUSKIRCHE Pfr. H. Goßler

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. H.  Lauterbach und 

Vikar C. Lescheticky  mit Posaunenchor 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke  

18.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher 

Weihnachtsgottesdienst

Samstag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag)

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser 

Kantatengottesdienst

16.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer 

Weihnachtsliedersingen  

18.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. T. Sonnemeyer 

Weihnachtsliedersingen

Sonntag, 27. Dezember (1. Sonntag nach Weihnachten)

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke

Sing-Gottesdienst

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist

Donnerstag, 31. Dezember (Silvester)

9.30 Uhr
MATTHÄUSKIRCHE Pfr. H. Goßler

15.00 Uhr DIETMANNSRIED (Kath. Kirche) 

Pfrin. A. Krakau Ökumenischer Jahresschluss

15.00 Uhr WIGGENSBACH (Kath. Kirche) 

Pfr. H. Babucke Ökumenischer Jahresschluss

15.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich

16.00 Uhr MARKUSKIRCHE Pfr. J. Hammerbacher

17.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich

17.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke

17.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau

18.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher 

Adressen unserer Gottesdienstorte auf Seite 18.

Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelles unter 

www.evangelisch-kempten.de 

 Abendmahl mit Traubensaft      Abendmahl mit Wein     Anschließend Kirchenkaff ee/Hoigarten      für Kinder/Familien
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Als ich vor einigen Tagen die Website 
von YouTube öffne, wird mir ein Video 
angezeigt. Es trägt den eigenartigen 
Titel  „20_jahre_coldmirror.wmv“ und 
ist von der Hamburger YouTuberin 
Kaddi (Künstlername: Coldmirror).

Kreativ, albern, verbindend
Kaddi feiert Jubiläum. Seit 2006 macht 
sie Videos – meistens lustig, in jedem 
Fall ziemlich albern und kreativ. Beson-
ders bekannt ist sie für ihre trashigen 
Synchronisationen der Filmreihe Harry 
Potter. Damals, vor rund 20 Jahren,  
war sie auf dieser Plattform die erfolg-
reichste Filmemacherin. Hundertausen-
de junge Menschen hat sie mit ihrer un- 
konventionellen Art in ihren Bann ge- 
zogen – unter anderem, weil aus ihrer  
Feder nicht wenige Insider-Witze ent-
standen sind, die bis heute Kultstatus 
haben. Auch ich neige manchmal noch 
dazu, in hitzigen Debatten ein coldmir-
rorsches Totschlagargument zu bringen: 
„SCHINKEN!“ Das ist absoluter Non-
sense, aber wer es kennt, versteht es.

20 Jahre Hoffnung auf YouTube 
Was mich an besagtem Jubiläums -Video 
bewegt, ist Kaddis Geschichte dahinter. 
Als Jugendliche stirbt ganz plötzlich ihre 
Schwester und Kaddi rutscht immer wie-
der in schwere Depressionen. Vor der 
Kamera bzw. hinter dem Mikro gibt sie 

Was uns Hoffnung gibt

Was glaubst denn du?
sich albern, dahinter ist sie eine Person, 
die – wie ich Jahre später erfahre – viel 
Schwere erlebt hat. Immer wieder be-
tont sie: Für sie waren diese Videos eine 
Art das Erlebte zu verarbeiten.

Und dann erzählt sie heute, dass es Men- 
schen gibt, die Freundschaften, ja sogar 
Partnerschaften geschlossen haben, weil 
man gemeinsam über Coldmirror lachen 
konnte. Manche sagen: „Deine Videos 
haben mich durch Corona begleitet!“ 
Wieder andere: „Durch deine Videos und 
das vorfreudige Warten auf neue Folgen 
habe ich etwas in meinem Leben gefun- 
den, was mir Halt in meinen Depressio-
nen gibt.“ Und so schließt sich ein Kreis, 
was Kaddi selbst überrascht.

Wo findet dich die Hoffnung?
Mich berührt das. Denn mir ist mal wie- 
der bewusst geworden, dass Hoffnung 
keine großen Gesten braucht. Und  
dass wir manchmal – sogar in unseren 
schwersten Zeiten und an den unschein- 
barsten Orten – zu Hoffnungsspendern 
werden können, ohne es überhaupt zu 
wissen. Auf YouTube, an der Supermarkt- 
kasse, beim Kirchenkaffee oder – ganz 
weihnachtlich – in einem finsteren Stall 
voll Heu und Stroh.

Ihr Pfarrer Florian Schiermeier 
Pfarrer für Jugendarbeit
und Hochschulseelsorge

Hier kann man das Video
von Coldmirror ansehen:

https://www.youtube.com/
watch?v=SiYlClnzKLM
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500 Jahre evangelisches Glaubensleben in Kempten

... auf Gottes Wort
Wie Kempten evangelisch wurde? Es war ein längerer Prozess, der um 1520 begann. Denn Gedanken aus Schriften von Martin 
Luther und Huldrich Zwingli fanden auch hier Eingang in die Köpfe und Herzen der Menschen. Dass sie evangelisch sein 
wollten, hatten die meisten Stadtbewohner:innen schon 1525 gewusst: Damals kauften sie dem unliebsamen Fürstabt  
des Klosters all seine Rechte ab, u.a. auch das Recht, Priester an die St.-Mang-Kirche zu entsenden. Für den „Großen Kauf“ 
machten sie alles zu Geld, was sie als Evangelische nicht mehr brauchen würden. Außerdem änderten sie auf dem Rathaus 
ihre Schwurformel – man schwor nicht mehr bei Gott und allen Heiligen, sondern „bei Gott und seinem heiligen Wort“.

Die gotische St.-Mang-Kirche: Der Kirchenraum vor (oben) 
und nach dem Bildersturm 1533 (unten). Skulpturen und 
Altarbilder wurden entfernt, die Fresken an den Wänden 
übertüncht; der Organist hat seine Orgel verlassen, für 
20 Jahre singt die Gemeinde ohne musikalische Beglei- 
tung. Der Lettner (Chorschranke), auf dem die Bücher 
lagen, blieb bestehen. 
Rekonstruktion / Zeichnungen: Roger Mayrock

„Nun freut euch, lieben Christeng'mein...“
Wahrscheinlich sangen auch in Kempten die Menschen diesen Gassenhauer unterwegs 
oder bei ihrer Arbeit. Vielleicht sogar an Weihnachten – vor lauter Freude. Martin Luther 
hatte dieses Lied, das bis heute im evangelischen Gesangbuch steht (EG 341), 1523 ge- 
dichtet. Mit der Melodie eines damals bekannten Liebesliedes verbreitete es sich in 
Windeseile. So sang sich Gottes große, ja süße Wundertat in die Herzen der Menschen.

Hoffnung auf einen gnädigen Gott
Knapp 100 Jahre zuvor waren in Kempten die Bewohner:innen gut katholisch: Beim 
gotischen Um- und Neubau ihrer Kirche (1426–1440) bezahlten sie die Aufstockung 
des Turmes aus Ablassgeldern. Damit hatten sie als Gläubige Ablassbriefe erworben, 
um sich von Sündenstrafen loszukaufen. An den sechs Seitenaltären ließen sie für sich 
und zum Seelenheil anderer Messen lesen – dafür stifteten sie Jahrtage, wobei sie 
auch an das Wohl Bedürftiger dachten. Durch gute Werke Gott gnädig zu stimmen, 
war Ausdruck ihrer Frömmigkeit. Doch immer wieder suchten Menschen einen 
inneren Weg zu Gott und immer wieder wurde Kritik an der Macht der Kirche laut. 

Das Evangelium neu entdecken
Neben dem langgedienten Pfarrer Sixtus Rummel und einem weiteren Kollegen war 
der junge Jacob Haistung an der St.-Mang-Kirche tätig. Schon bald predigten sie im 
evangelischen Sinn von Gottes Barmherzigkeit, für die es keine guten Werke braucht 
und keine Anrufung der Heiligen. Ob deswegen alle Heiligenbilder aus der Kirche zu 
entfernen sind, war anfangs noch nicht die Frage. In ihrem Brief an einen Freund 
freuen sich die drei Pfarrer über die Neuerungen, die jetzt schon möglich sind. Außer- 
dem rühmen sie ihren Freund Matthias Waibel, den reformatorisch gesinnten Prediger 
an St. Lorenz.

Vor 500 Jahren: 1527 – Anstellungsvertrag mit Heiratserlaubnis
Jacob Haistung war der erste evangelische Pfarrer, mit dem der Stadtrat einen Ver- 
trag schloss. Und er war der erste, der geheiratet hat. Das bezeugt die Leichenpredigt 
(1581) auf seine Tochter Anna (verh. Holdenried). Noch manche konnten sich an ihren 
Vater erinnern. 

Übrigens: Nach dem Tod des Sixtus Rummel brach unter anderem die Frage nach den 
Bildern auf: Am 6. Januar 1533 stimmten die Patrizierfamilien im lutherischen Sinn 
für den Verbleib, lebten die Heiligen doch in vorbildlicher Weise von der Gnade Gottes. 
Die zwinglianisch orientierten Handwerker hielten sich an das biblische Bilderverbot 
und stimmten für die Entfernung aller Bilder – es blieb aber Zeit, die eine oder andere 
Darstellung zu retten. Für 20 Jahre nun prägte die zwinglianische Richtung das Glau- 
bensleben in Kempten. Der Weg, wie Kempten evangelisch wurde, ging weiter. 

Karin Schaber
Archiv und Bibliothek St.-Mang-Kirche
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500 Jahre Kempten Evangelisch

GENESIS – Licht und Klang 

ÖKUMEN. BIBELWOCHE 
18. bis 21. Januar 2027

Die drei Innenstadtgemeinden 
St. Lorenz, St.-Mang-Kirche und 
die Altkatholische Kirche laden 
auch in diesem Jahr wieder zur 
Ökumenischen Bibelwoche ein:

„WAS GLAUBST DENN DU?“
Jeweils drei Menschen kommen 
über ihren Glauben ins Gespräch.

Eröff nungsgottesdienst 
Montag, 18. Januar, 19.30 Uhr
Christi Himmelfahrt
(Freudental 10a, Kempten)

Gesprächsabende: 

Dienstag, 19. Januar, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche
(Reichsstraße 1, Kempten)
Pfarrer Hartmut Lauterbach, Vikar 
Christoph Lescheticky und Gäste

Mittwoch, 20. Januar, 19.30 Uhr,
Altkath. Kirche Maria von Magdala 
(Lindauer Straße 3, Kempten)
Pfarrer Christoph Lichdi und Gäste

Donnerstag, 21. Januar, 19.30 Uhr,
Christi Himmelfahrt
(Freudental 10a, Kempten)
Pfarrer Thomas Rauch und Gäste

Das Zürcher Künstlerkollektiv PROJEKTIL verwandelt den Kirchenraum der St.-
Mang-Kirche in ein raumhohes 360°-Kunstwerk aus Licht, Klang und Bewegtbild. 
Lass dich ein auf diese immersive Reise und entdecke die Entstehung der Welt, 
wie du sie noch nie gesehen oder gehört hast! Erlebe die Anfänge unserer Welt in 
einer faszinierenden visuellen Inszenierung! Präzise auf die Architektur gemappt, 
verschmelzen großformatige Projektionen, eigens komponierte Musik und feinste 
Sound-Design-Elemente zu einem Erlebnis, das du so schnell nicht vergisst.

GENESIS – die Geburt des Lebens in Licht und Klang
Die immersive Lichtshow GENESIS inszeniert die Geburt des Lebens. Es ist eine 
künstlerische Hommage an den Anfang von allem. Wunderschöne Animationen – 
perfekt auf die architektonischen Gegebenheiten der Wände und Decken und die 
begleitende Musik angepasst – lassen einen gänzlich in die Kunst eintauchen. 
Modernste Technik und kreative Animationen verschmelzen zu einem einmaligen 
Erlebnis, das uns mit einem Hauch von einer Ahnung beschenkt, wie die ersten 
Tage wohl aussahen, die unser aller Dasein begründeten.

Tag 1: Licht
Am ersten Tag entstand das Licht! Es hob 
sich von der Finsternis ab. Seitdem wech-
seln sich der Tag und die Nacht ab.

Tag 2: Wasser und Luft 
Am zweiten Tag entwickelte sich eine 
Weite, die das Wasser trennte. So ent-
stand der Himmel.

Tag 3: Festland und Pfl anzenwelt
Am dritten Tag bildete sich trockener 
Boden. Darin sammelte sich das 
Wasser. Das Land und die Meere ent-
standen. Auf dem Land wuchsen 
verschiedene Pfl anzen und Bäume.

Tag 4: Himmelskörper
Am vierten Tag entstand die Sonne, die 
dem Tag Licht verlieh und der Mond 
zusammen mit den Sternen, die den 
Nachthimmel erhellten.

Tag 5: Tiere des Wassers und der Luft 
Am fünft en Tag waren die Tiere in der 
Luft  und im Wasser geboren.

Tag 6: Landtiere und Menschen
Am sechsten Tag kamen die Tiere, die an 
Land leben, hinzu. Und: die Menschen.

Tag 7: Tag der Ruhe
Am siebten Tag war das Werk vollendet.

Infos unter: 
https://projektilexperiences.com/de
https://www.evangelisch-kempten.de

GENESIS 
27. Februar bis 7. April 2027

PROJEKTIL presents GENESIS
Eine immersive Lichtshow
27. Februar bis 7. April 2027
in der St.-Mang-Kirche Kempten

Eine fulminante Reise durch 
die sieben Tage der Schöpfung – 
tausende Lichtquellen tauchen 
das Kirchenschiff  in Farbe – 
360°-Projection-Mapping 
und Surround-Sound – 
ein magisches Erlebnis!

Pro Tag gibt es mehrere Zeitslots, 
die gebucht werden können.
Dauer je Vorführung: 30 Minuten.

Ticketvorverkauf online über
www.feverup.com

Abendkasse (aber jeweils nur 
für die nächste Vorführung)

Bibelwoche
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Nachgefragt und zugehört

Was gibt mir Hoffnung? 
Manchmal ist es ein Gespräch, manchmal der Glaube, manchmal ein kleines Zeichen im Alltag: Hoffnung hat viele Quellen. 
Wir haben Menschen aus unseren Gemeinden gefragt: Was gibt dir Hoffnung? Hier sind ihre persönlichen Antworten.

Mir macht Hoffnung, dass sich  
viele junge Menschen ehren- 
amtlich engagieren.

Die Weihnachtsbotschaft. 

Menschen, die politisch den Mund 
aufmachen und auf die Straße 
gehen. 

Junge Menschen, die sich enga- 
gieren und ehrenamtlich mitwirken. 

Mir macht zur Zeit Hoffnung,  
dass ich bald meine Weiterbildung
geschafft habe. 

Der Glaube daran, dass Gott uns 
begleitet, auch wenn wir gerade 
nicht wissen, wie es weitergeht.

Wenn ich spazieren gehe und sehe, 
wie schön unsere Natur ist. Dass es nach langer Zeit endlich 

mal wieder so richtig geregnet hat.

Wenn sich Menschen für andere 
einsetzen.

Die Familie.

Viele positive Erfahrungen und  
Begegnungen in der Gemeinschaft.

Mir macht Hoffnung: Eine Haltung 
wie von Dietrich Bonhoeffer, der 
noch in Gefangenschaft, dem Tode 
geweiht, gedichtet hat:

Von guten Mächten wunderbar  
geborgen, erwarten wir getrost,  
was kommen mag. Gott ist bei uns 
am Abend und am Morgen und ganz 
gewiss an jedem neuen Tag.

Egal in welcher Situation du bist, 
egal was passiert: Das macht mir 
Hoffnung!

Mir macht es Hoffnung, dass 
beim Seecamp der evangelischen 
Jugend fast 80 Jugendliche Gott 
gefeiert haben, und dass ich bei 
den Jugendlichen spüre, dass sie 
mehr von Gott erfahren wollen.

Vor der nahen Grundschule drän-
geln sich jeden Morgen um halb 
acht Hunderte von Kindern am 
Eingang. Laut, lachend, manchmal 
streitend, noch gähnend, immer 
bis mindestens zur Nasenspitze 
voller Neugier und Erwartungen.
Wegen dieser Kinder, wegen  
jedes einzelnen Kindes auf der 
Welt, ist nicht wichtig, was mir 
Hoffnung macht. Entscheidend ist, 
dass ich die Hoffnung nie aufgebe.

Eine wundervolle Definition des 
Begriffs Hoffnung hat Václav Havel 
verfasst:

„Hoffnung ist nicht die Über-
zeugung, dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, dass etwas 
Sinn hat, egal wie es ausgeht.”

Das ist es, was auch in den schwie-
rigsten Zeiten Zuversicht schenken 
kann: Zu wissen, dass uns alle Er-
fahrungen, die wir machen, weiter-
bringen. Dass uns jeder überstan-
dene Schmerz stärker macht. Dass 
wir durch Fehl- oder Rückschläge 
wachsen können und dass uns 
schwierige Zeiten reifen lassen.

Wenn es draußen regnet, die  
Welt grau scheint und das Wetter  
zwischen gemütlich und unge- 
mütlich schwankt. Wenn es dann 
genug geregnet hat, die Wolken 
aufbrechen und die Sonne durch-
blinzelt und ein Regenbogen 
scheint. 
Das gibt mir große Hoffnung, denn 
egal wie schlecht es aussieht, es 
wird wieder schön und bunt. Gott 
hat es mit einem Regenbogen 
versprochen.

In einem Buch über Trauer gibt  
es ein Bild und ein Kind fragt: Was 
ist Hoffnung? Und die Antwort ist: 
Wenn du zwischen all den Wolken 
plötzlich dieses kleine Stück  
Himmel siehst.

Dass es Menschen gibt, die einen 
halten, wenn es scheinbar nicht 
mehr weitergeht. 

Wenn miteinander diskutiert und 
nach Lösungen gesucht wird.

Dass ich bei meiner Freundin  
immer anrufen kann. 
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Dem Stern folgen

Jetzt ist wieder Sternezeit 
Die Sternezeit für Kempten startete 2021 durch die Initiative von Evi Klett. Damals 
wurden mit unzähligen fleißigen Helfern 26 000 Sterne geschnitten, mit einem 
Faden umwickelt, auf eine gedruckte Karte geklebt und an Kemptener Haushalte 
verteilt. Die Botschaft lautete: „Dieser Stern wurde für dich von Hand gemacht, 
weil an Weihnachten Gottes Liebe Hände und Füße bekommen hat.“ Außerdem 
wurden auf der Website sternezeit-kempten.de unterschiedliche kleine „Sterne-
zeiten“ gesammelt. Es waren Veranstaltungen, Ausstellungen und Gedanken-
anstöße in Kirchen und Garagen, am Bachtelweiher und Stadtweiher, die zum 
Nachdenken über das Geschehen rund um Weihnachten einluden. Auch in diesem 
Jahr lädt die Sternezeit für Kempten dazu ein, dem Stern zu folgen und das Wunder 
der Heiligen Nacht noch einmal ganz neu zu entdecken. Dazu gibt es verschiedene 
Angebote:

1. Der Sternezeitweg
Neun künstlerisch gestaltete Stationen mit Impulstexten werden in der Innenstadt 
von Kempten zwischen St.-Mang-Platz und Basilika St. Lorenz aufgebaut. In diesem 
Jahr mit zwei neuen Installationen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, jeweils mitt- 
wochs oder samstags vom 28. November bis 6. Januar an einem geführten Rundgang 
teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am 
St.-Mang-Platz. Die Wegbeschreibung zu den einzelnen Stationen finden Sie auf der 
Website.

2. Actionbound – eine digitale Schnitzeljagd
Diese Schnitzeljagd lädt dazu ein, die Spuren von Weihnachten in 2000 Jahren Stadt- 
geschichte zu entdecken. Startpunkt ist beim Tourismusamt. Dazu muss die kosten- 
lose Actionbound-App heruntergeladen werden und dann kann es losgehen. Der 
entsprechende QR-Code findet sich auf der Website.

3. Sterne zum Verschenken
Werden Sie selber Teil der Sternezeit, indem Sie einen Stern verschenken und damit 
einem Menschen Ihre Wertschätzung ausdrücken. So kann in dieser dunklen Jahres- 
zeit ein Licht angezündet werden.

4. Veranstaltungen in der Adventszeit
Besuchen Sie die Website: www.sternezeit-kempten.de.  
Hier finden Sie verschiedene Angebote zum Innehalten in der Adventszeit.

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!

Ihre Evi Klett und das Sternezeitteam
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Aktuelles aus dem Dekanat Kempten

Es tut sich vieles im Dekanatsbezirk
Ordination: Pfarrerin Marieluise Sonnemeyer und Pfarrerin Kathrin Riedl
Am 11. Oktober 2026 feierten wir zusammen mit Regionalbischof Thomas Prieto 
Peral die Ordinationen von Pfarrerin Marieluise Sonnemeyer und Pfarrerin Kathrin 
Riedl. Pfarrerin Sonnemeyer war schon als Vikarin in Neugablonz. Jetzt hat sie  
dort ihre erste Pfarrstelle angetreten. Pfarrerin Riedl unterstützt das Erwachsenen-
bildungswerk Schwaben in Kempten und hält im Oberallgäu Gottesdienste. Ich 
freue mich sehr, dass die beiden Kolleginnen unser Team im Dekanat bereichern. 

Liebe Marieluise, liebe Kathrin,  
ich wünsche euch Gottes reichen Segen für euren Dienst!

Diakonie-Pfarrerin: Maria Soulaiman  
Für Pfarrerin Maria Soulaiman fängt ab Februar 2027 Neues an. Neben ihrer halben 
Stelle für Seniorenarbeit in der St.-Mang-Kirchengemeinde übernimmt sie eine wei- 
tere halbe Stelle als Diakonie-Pfarrerin im Dekanat Kempten. Zu ihren Aufgaben 
gehören die Verbindungsarbeit von Kirche und Diakonie, die Unterstützung Ehren-
amtlicher in beiden Bereichen – Gottesdienstarbeit und Seelsorge.

Liebe Maria, alles Gute und Gottes Segen für deinen Dienst!

Seelsorge in der JVA: Michael Stritar 
In der JVA-Kempten gibt es seit Anfang November ein neues Gesicht: Pfarrer Michael 
Stritar übernimmt die Aufgabe als Gefängnisseelsorger. Manche in Kempten kennen 
ihn vielleicht noch aus der Zeit, in der er Pfarrer in der Christuskirche war. Jetzt ist 
er für die inhaftierten Menschen da und für alle, die in der JVA arbeiten.

Lieber Michi, alles Gute und Gottes Segen für diese wichtige Tätigkeit!

2027 – Jahr der Gemeindeversammlungen 
2027 wird neben vielen besonderen Veranstaltungen, Gottesdiensten, den Feier-
lichkeiten zu „500 Jahre Kempten Evangelisch“ und spirituellen Angeboten das 
Jahr der Gemeindeversammlungen im Dekanat. Zusammen mit vielen Haupt- und 
Ehrenamtlichen werden wir die Gemeindemitglieder intensiv über die Prozesse 
informieren, die anstehen, um auch in Zukunft zusammen mit Ihnen lebendige 
Kirche zu sein. 

Ihre Dekanin Dorothee Löser

Von oben nach unten: Pfarrerin Kathrin Riedl, Dekanin 
Dorothee Löser, Regionalbischof Thomas Prieto Peral 
und Pfarrerin Marieluise Sonnemeyer bei der Ordina- 
tion am 11. Oktober in Neugablonz (Foto: Petra Linden- 
bacher); Pfarrerin Maria Soulaiman; Pfarrer Michael 
Stritar (Fotos: privat).
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„Was glaubst denn du?“
Wir feiern „500 Jahre Kempten Evangelisch“

FEIERNÖKUMENE

ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 
18. bis 21. Januar (siehe Seite 5)

KUNST / AUSSTELLUNGEN 

 PROJEKTIL presents GENESIS 
Eine immersive Lichtshow
27. Februar bis 7. April,
St.-Mang-Kirche
(siehe Seite 5)

 600 JAHRE ST.-MANG-KIRCHE
Frühjahr / Sommer, 
St.-Mang-Kirche

„Was glaubst denn du?“
500 Jahre Kempten Evangelisch
Sommer / Herbst 
im Zumsteinhaus
In Zusammenarbeit mit dem 
Kulturamt der Stadt Kempten

1527 wurde in Kempten der erste evangelische Prediger angestellt. Das ist 500 
Jahre her – und für uns ein guter Grund zum Feiern! Ein ganzes Jahr lang wollen 
wir auf unsere Geschichte zurückblicken, unseren Glauben und unser evange-
lisches Leben heute feiern und gemeinsam nach vorne schauen: Was bedeutet 
evangelischer Glaube? Was trägt uns? Was verbindet uns? Und welche Fragen 
bewegen uns? „Was glaubst denn du?“ – lautet deshalb unser Jubiläumsmotto. 
Eine Frage, die neugierig macht, zum Nachdenken anregt und zum Gespräch 
einlädt. Denn Glaube ist vielfältig, persönlich und lebendig.

Neu ist auch unser gemeinsames Logo: Es wurde in Anlehnung an das Erscheinungs-
bild von „Bayern Evangelisch“ entwickelt und gibt den sechs evangelischen Kirchen-
gemeinden in und um Kempten ein gemeinsames Gesicht. Das Panorama der 
Allgäuer Berge – vom Kemptener Mariaberg aus betrachtet – macht unsere regio-
nale Verbundenheit sichtbar.

Wir laden herzlich ein, unser Jubiläumsjahr mitzufeiern – mit Gottesdiensten, 
Konzerten, Ausstellungen, Begegnungen und vielen besonderen Veranstaltungen!

Termine unter Vorbehalt. Aktuelle Termine und Informationen unter www.evangelisch-kempten.de/500

ÜBERSICHT: VERANSTALTUNGEN IM JUBILÄUMSJAHR 2027
IN IN

KONZERTE

Karl Jenkins, 
THE PEACEMAKER
11. April, St.-Mang-Kirche

WINDSBACHER KNABENCHOR
18. April, Basilika St. Lorenz

 CHORKONZERT „Berge“
25. Juli, St.-Mang-Kirche

 ABENDKLANG in ST:MANG 
5. Juni | 2. Oktober

F. Mendelssohn Bartholdy,
REFORMATIONSSYMPHONIE
21. November (Ewigkeitssonntag)
St.-Mang-Kirche

 Johann Sebastian Bach, 
WEIHNACHTSORATORIUM
12. Dezember (3. Advent),
St.-Mang-Kirche

GOTTESDIENSTE

JUBILÄUMSGOTTESDIENST
27. Juni, St.-Mang-Kirche

 REFORMATIONSGOTTESDIENST
31. Oktober, St.-Mang-Kirche
mit Landesbischof Christian Kopp

THEMENGOTTESDIENSTE
17. Januar | 6. Juni | 26. Sept.,
St.-Mang-Kirche

JUBILÄUMSFEST
26./ 27. Juni, 
St.-Mang-Platz
u.a. mit Tauff est – White Dinner – 
Sing-Aktion – Poetry Slam – 
Sunset Party – Festgottesdienst
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Christbaumverkauf, Herberge an Heiligabend, freiwilliges Engagement

Diakonie Allgäu
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Mein Mann hat einen sehr guten Freund. Leider hat er immer 
wieder mit Krankheit zu kämpfen und er hat uns mal anver- 
traut, dass es im Winter jedes Jahr schlimmer wird. „Ich hab  
richtig Angst vor der dunklen Jahreszeit. Vor meinen Gedan- 
ken und dieser schier endlosen Tristesse. Herbst und Winter, 
das pack' ich nicht.“ Ein erwachsener Mann, der mitten im 
Leben steht und sich vor der Dunkelheit fürchtet. Was hilft 
gegen diese Angst, diese Hoffnungslosigkeit?

Licht ist vermutlich die einleuchtende Antwort und zwar im 
wahrsten Sinne: Es soll ja auch helfen, bei Depressionen 
morgens im Sonnenlicht zu laufen. Sich zu bewegen. Glücks-
hormone zu tanken. Schlafen, sich bewusst ernähren und 
manchmal helfen auch Medikamente wirklich gut. Und doch 
denke ich, es gibt auch eine innere Dunkelheit, die eigenen 
Schatten und Dämonen, die vermutlich jede:r bei sich kennt. 
Gegen die braucht es vielleicht noch ein anderes Licht. Ein 
inneres, das man bei allen Zweifeln anknipsen kann. Dieses 
Licht der Welt, das wir jedes Jahr an Weihnachten wieder 
sehnsüchtig besingen: Christus. Dieser eine, der mich kennt 
wie niemand sonst und trotzdem liebt. Für Martin Luther war 
er die Erkenntnis seines Lebens. Luther kämpfte mit Zweifeln 
und rang mit der Angst vor dem Tod und konnte sich doch zeit- 
lebens geborgen wissen in Gottes warmem Licht. 

Ein Zeichen der Hoffnung
Ich muss an eine ältere Dame im Altenheim denken, im Advent 
erinnert sie sich oft an die Flucht. Winter, 2. Weltkrieg, Vertrei- 
bung, Sorgen und unstillbarer Hunger. Sie ein kleines Mädchen. 
Weihnachten wahrlich keine romantische Idylle. Sie verlassen 
ihr gewohntes Zuhause, suchen nach einer neuen Heimat und 
können nur das Nötigste mitnehmen. Und die Mutter hat an 
jeder Hand ein Kind, sie und ihren Bruder. In aller Eile packt sie 
als kleines Mädchen die Krippenfiguren ein, nur Maria und Josef 
und das Jesuskind. „Ich wollte irgendetwas haben, was uns an 
daheim erinnert.“ Da in der neuen, ungewissen Zukunft. Und 
tatsächlich, sie kommen heil an im Allgäu bei Verwandten und 
auch die drei Figuren sind unversehrt. Die Mutter staunt nicht 
schlecht, als sie die Figuren entdeckt. Jedes Jahr an Weihnach- 
ten werden sie aufgestellt. „Gott hat uns beschützt.“ – dafür 
sind die Figuren ein Zeichen. Maria, Josef und das Kind. Mehr 
braucht es nicht, denke ich. Das ist Weihnachten. Das ist pure 
Hoffnung, gegen alle Traurigkeit und Dunkelheit. Was wäre 
Weihnachten, ja unser ganzes Leben, ohne diesen Jesus?

Geborgen in dunklen Zeiten
Ich denke auch an Dietrich Bonhoeffer und seinen berühmt 
gewordenen Weihnachtsbrief. Kurz vor Weihnachten darf er 
aus dem Gefängnis einen Brief an seine Verlobte Maria von 
Wedemeyer schreiben. Auf der Rückseite des Papiers findet 
sich das Gedicht mit sieben Strophen, das sich später zu einem 
der bekanntesten Kirchenlieder in Deutschland entwickelt: 

Wie die Weihnachtsbotschaft in dunklen Zeiten Hoffnung schenkt

Ein Licht, das bleibt
Von guten Mächten  
treu und still umgeben,  
behütet und getröstet wunderbar,  
so will ich diese Tage mit euch leben  
und mit euch gehen in ein neues Jahr.

Er lebt unfassbares Gottvertrauen – im Angesicht des Todes. 
Im April 1945 wird Bonhoeffer im Konzentrationslager Flossen- 
bürg hingerichtet. Als er das Gedicht verfasst, ist er vermutlich 
schon davon ausgegangen, dass er seine Familie nicht wieder-
sehen wird. Und dennoch: Eben selbst im Angesicht des Todes 
schreibt Bonhoeffer in der letzten Strophe seines Gedichts, 
dass Gott immer bei ihm ist, bei allem, was er erlebt. Ein solches 
Vertrauen zum Ausdruck zu bringen, das berührt mich sehr. 
Bonhoeffer gehört für mich immer untrennbar zu Weihnach-
ten und zum Jahreswechsel mit seinen berühmten Zeilen,  
die sicher schon vielen von uns Kraft und Zuversicht gegeben 
haben in eigenen schweren Lebenssituationen.

Der Weihnachtsbrief an seine Verlobte Maria ist übrigens eines 
seiner letzten Zeugnisse aus der Haft. In dem Brief offenbart 
der prominente Häftling, wie intensiv er – zumindest gedank-
lich – Anteil nimmt am Familienleben gerade zur Weihnachts-
zeit: „Es werden sehr stille Tage in unseren Häusern sein. Aber 
ich habe immer wieder die Erfahrung gemacht, je stiller es um 
mich herum geworden ist, desto deutlicher habe ich die Ver- 
bindung mit euch gespürt“, schreibt er. Seiner Verlobten Maria 
versichert er: „Du darfst also nicht denken, ich sei unglücklich.“

Hoffnung, die uns trägt
Können wir selbst so sicher auf Gott vertrauen? Was für ein 
Glaube uns hier doch begegnet. Wenn das keine Hoffnung 
macht! Nicht immer geht alles im Leben gut aus, aber ich möchte 
fest daran glauben, dass etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht. 
Und dass Gott mit uns Menschen mitgeht, mitten ins Leid und 
Leiden und uns führt und nicht fallen lässt. 

Diese Hoffnung spiegelt sich in vielen christlichen Biographien, 
nicht nur bei Bonhoeffer. Aber hier besonders. Und die vielen 
Lichter von Weihnachten erzählen etwas von Gottes Licht in 
dieser Welt. Es soll hell werden. Was zerbrochen ist, soll heil 
werden. 

Weihnachten ist schön, mit aller Gemütlichkeit und Familie 
und Geschenken und Essen und allem drumherum. Und doch 
ist letztlich alles unnötig, wenn das Wesentliche fehlt: Das 
Kind in der Krippe, der Heiland der Welt – er ist unsere Hoff- 
nung. Sein Licht überstrahlt alles. Ein Licht, das bleibt. Dann 
müssen wir uns auch vor der Dunkelheit nicht fürchten.

Ihre Pfarrerin Maria Soulaiman
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Veranstaltungen

ERWACHSENENBILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN (EBS)

EBS Informationen /Anmeldung:
www.ebs-dekanat-kempten.de
Mail: ebw.suedschwaben@elkb.de
Telefon 0831 25386-25

OFFENER NÄHTREFF zum Nähen 
von Baby- und Kinder-Klamotten
Jew. Montag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten) 
14. Dezember,
11. und 25. Januar,
22. Februar
Informationen: Anja Haslinger,
Mail: anja.haslinger@elkb.de

HATHA-YOGA
für Anfänger und Fortgeschrittene
Jeweils 9.30 bis 11.00 Uhr, 
Gemeindesaal Johanneskirche 
(Braut- und Bahrweg 1–3, Kempten) 
Leitung: Heike Potthast
Kosten: 140,– Euro

Achtmal am MONTAG,
11. Januar bis 15. März

Achtmal am DONNERSTAG,
14. Januar bis 18. März

ÖKUMENISCHER STUDIENTAG
zum Weltgebetstag 2027
„Für Gerechtigkeit und Frieden –
100 Jahre Weltgebetstag“
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche 
(Reichsstraße 1, Kempten)
Samstag, 16. Januar,
9.00 bis 13.30 Uhr,
Kosten: 5,– Euro
Leitung: Karin Lucke-Huss, 
Sabine Feldmann und 
ehrenamtliches Team
In Kooperation mit der 
katholischen Frauenseelsorge. 

MÄNNERARBEIT
Zwischen den Jahren – 
Winterwanderung
Sonntag, 27. Dezember,
17.00 bis 21.00 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus Obergünzburg
Leitung: Stefan Sörgel

ERWACHSENENBILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN (EBS)

NETZWERKTREFFEN
Spiritualität
Freitag, 22. Januar,
15.00 bis 18.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum Waltenhofen
Leitung: Kathrin Riedl, Karsten 
Schaller, Rahel Pereira, Dorothee 
Löser (Anmeldung bis 15. Januar)

GRUNDKURS FÜR 
MESNER:INNEN (Modul 1)
Kurs für aktive und angehende 
Mesner:innen. Bei Modul 1 geht 
es um: Amt und Selbstverständnis, 
Kirchenraumerkundung, Gottes-
dienstordnung, Kasualgottes-
dienste, Altar- und Blumenschmuck
Januar / Februar, Kempten
Infos und Anmeldung: EBS 

SEMINAR Gesund führen – 
mit kraft voller Selbstfürsorge
Freitag/Samstag, 12./13. März,
Gemeindehaus Johanneskirche 
(Braut- und Bahrweg 1, Kempten)
Leitung: Reiner Brünings 
und Angelika König
Kosten: 65,– Euro

MÄNNERARBEIT 
Nachtwallfahrt von Grün-
donnerstag auf Karfreitag
An über 35 Orten starten Männer zu 
einer gemeinsamen Wanderung. 
Donnerstag, 25. März
Infos:
pfarramt.oberguenzburg@elkb.de

REISE NACH GRIECHENLAND
Auf den Spuren des
Apostels Paulus
15. bis 22. März
Leitung: Reinhold Netz
Infos: reinhold.netz@elkb.de

ERWACHSENENBILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

BIBLIOLOG
Jeweils Mittwoch, 18.15 Uhr,
Gemeindezentrum Markuskirche 
(Bussardweg 1, Kempten)
2. und 16. Dezember,
13. und 27. Januar, 24. Februar
Leitung: Pfarrerin Sonja von Kleist

GOTT & GUINNESS
Reden über Gott und die Welt 
im Irish Pub
Jeweils Dienstag, 18.00 Uhr, Irish 
Pub „A thousand miles to Dublin" 
(An der Sutt 13, Kempten)
1. Dez., 5. Jan., 2. Febr., 2. März
Leitung: Pfarrer:innen der
St.-Mang-Kirche

Wir bitten um vorherige 
Anmeldung wegen Platz-
reservierung im Pub.

Veranstaltungshinweise

Termine unter Vorbehalt.

ÖKUMENISCHE EXERZITIEN
in der Johanneskirche

Ökumenische Exerzitien 
im Alltag (in der Passionszeit)
Fünfmal, jeweils Dienstag,
Beginn: Dienstag, 16. Februar,
19.30 bis ca. 21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Johannes kirche 
(Braut- und Bahrweg 1, Kempten) 
Anmeldung: bis Montag, 1. Februar
Informationen / Anmeldung:
Pfarramt Johanneskirche

GESCHICHTEN, KLÄNGE, 
KERZENSCHEIN

Gemütlicher Abend im Advent
Beatrice Blockus erzählt Geschich-
ten, Anette Zappe und Konstanze 
Meschke machen Musik. 
Freitag, 11. Dezember, 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus Johanneskirche 
(Braut- und Bahrweg 1, Kempten)

Eintritt frei, Spenden willkommen
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Kirchenmusik

KIRCHENMUSIK 
St.-Mang-Kirche Kempten

Infos: www.evangelisch-
kempten.de/kirchenmusik

ADVENTSLIEDERSINGEN
mit dem Posaunenchor
Samstag, 5. Dezember,
17.00 Uhr, St.-Mang-Kirche
Posaunenchor der St.-Mang-Kirche,
Leitung: KMD Frank Müller
Eintritt frei, Spenden erbeten

NEUJAHRSGOTTESDIENST
mit Angebot der Segnung

Gesegnet ins Neue Jahr
Freitag, 1. Januar (Neujahr), 
17.00 Uhr, Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)
mit Pfarrer Martin Weinreich
und Pfarrer Florian Schiermeier

KNABBERKINO
in der Johanneskirche

KINOABENDE
Gemeinschaft , Geschichten, Genuss
Gemeindehaus Johannes kirche 
(Braut- und Bahrweg 1–3, Kempten)

Samstag, 19. Dez., 15.00 Uhr: 
Weihnachtsfi lm für Kinder (ab 6) 

Donnerstag, 28. Januar, 19.00 Uhr

Die genauen Filmtitel werden wie 
immer kurz vorher bekanntgegeben. 

Eintritt frei, Spenden erbeten.

Veranstaltungshinweise

STERNSCHNUPPERN
IM ADVENT

„ALLES 
 HÄNGT 
    AM 
 BAUM!“

Jeweils Donnerstag im Advent, 
18.30 Uhr, St.-Mang-Kirche

3. Dezember: „Oh Tannenbaum“
mit Pfarrer Dr. Wolfgang Thumser
KMD Frank Müller, Orgel

10. Dezember: „Schmück dich!“
mit Pfarrerin Andrea Krakau
Junge Jodler Niedersonthofen,
KMD Frank Müller (Orgel)

17. Dezember: „Das hat mir
der Christbaum gebracht!“
mit Dekanin Dorothee Löser
CampusChor der HS Kempten,
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

Am 17. Dezember laden wir im 
Anschluss zu Punsch/Glühwein und 
zu „Kino in der Kirche“ mit einem 
Weihnachts-Überraschungsfi lm ein. 

BRASS.INTAKT
Christus- und Matthäuskirche

CHRISTMAS BRASS
Weihnachtliche Bläsermusik
aus vier Jahrhunderten
Bläserensemble brass.intakt
Leitung: Dr. Andreas S. Gasse

Samstag, 12. Dezember,
19.00 Uhr, Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)

Mittwoch, 6. Januar, 
17.00 Uhr Matthäuskirche
(Hochbrunnenweg 2, Kempten)

Eintritt: frei

KONZERT: 
Vokalensemble Vocativ
„Machet die Tore weit“
Sonntag, 20. Dezember, 
17.00 Uhr, St.-Mang-Kirche
Weihnachtslieder und -motetten 
aus fünf Jahrhunderten
Eintritt frei, Spenden erbeten

CHRISTMETTE
Heiligabend, 24. Dezember, 
23.00 Uhr, St.-Mang-Kirche
Mitglieder der Kantorei, 
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

KANTATENGOTTESDIENST
Mit Musik aus dem Weihnachts-
oratorium von J.S. Bach (Kantate IV)
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dez.,
10.00 Uhr, St.-Mang-Kirche
Lucia Hilz (Sopran), Julius Steinbach 
(Tenor), Christian Hilz (Bass),
collegium musicum kempten,
Leitung: KMD Frank Müller

SILVESTERKONZERT
Silvester, 31. Dez., 22.30 Uhr, 
St.-Mang-Kirche
Fabian Pablo Müller, Saxophon
KMD Frank Müller, Orgel
Eintritt: 15,– Euro, nur Abendkasse

KIRCHE KUNTERBUNT
Sonntag, 28. Februar 2027

GEFÜHLE? Alle okay!
Sonntag, 28. Februar,
11.30 bis 15.00 Uhr,
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche 
(Reichsstraße 1, Kempten)

Für Kinder von 0 bis 12 Jahren 
ZUSAMMEN mit Mama, Papa, Oma, 
Opa, Tante, Onkel …

GEMEINSAM feiern, essen, 
aktiv & kreativ sein.

Infos und Anmeldung:
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Gottesdienste im Dezember 2026
Mittwoch, 2. Dezember

19.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer  
Adventsandacht 

19.30 Uhr BUCHENBERG J. Schödl Taizé-Gebet

Donnerstag, 3. Dezember

18.30 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. Dr. W. Thumser  
Sternschnuppern im Advent

Samstag, 5. Dezember

16.00 Uhr HEISING (Kath. Kirche) Lektorin C. Schmähling

17.30 Uhr DIETMANNSRIED Lektorin C. Schmähling 

Sonntag, 6. Dezember (2. Advent)

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich 

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Lektor G. Karg

18.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher 

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau  

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke 

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich  
mit Einführung von Pfarramtssekretärin Julia 
Montibeller; parallel Kindergottesdienst (startet 
im Hauptgottesdienst) – für Kinder ab 0 Jahren 

15.00 Uhr BUCHENBERG Adventsfeier mit Andacht

18.00 Uhr MARKUSKIRCHE Pfr. J. Hammerbacher

Mittwoch, 9. Dezember

19.00 Uhr ÜBERBACH Team Ökumenisches Taizé-Gebet

Donnerstag, 10. Dezember

18.30 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau 
Sternschnuppern im Advent

Samstag, 12. Dezember

18.00 Uhr ALTUSRIED Stephanie Gaida & Team 
Adventsandacht „Advent – Zeit für leise Töne?!“

Sonntag, 13. Dezember (3. Advent)

9.00 Uhr BUCHENBERG Pfrin. J. Cleve 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer  

10.00 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann  
Familiengottesdienst mit KiTa Matthäus 

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. M. Soulaiman  

Fortsetzung Sonntag, 13. Dezember, in nächster Spalte 

Sonntag, 13. Dezember (3. Advent) – Fortsetzung

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfrin. J. Cleve 

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. T. Sonnemeyer & Team  
Gottesdienst One4all „Glauben genießen“    
Start mit gemeinsamem Frühstück um 9.45 Uhr

11.30 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfrin. J. Cleve & Team 
Minigottesdienst – für die Kleinsten 

14.30 Uhr DIETMANNSRIED Pfrin. A. Krakau  
Adventsfeier mit Andacht, Punsch und Kuchen

18.00 Uhr MARKUSKIRCHE Stephanie Gaida & Team  
Adventsandacht „Advent – Zeit für leise Töne?!“, 
im Anschluss Punsch, Würstlsemmeln und 
Plätzle bei Lagerfeuer und Musik

Mittwoch, 16. Dezember

19.00 Uhr OY (Joh.kap.) Pfr. M. Weinreich Adventsandacht 

Donnerstag, 17. Dezember

18.30 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser 
Sternschnuppern im Advent

Samstag, 19. Dezember

16.00 Uhr BÖRWANG Vikar C. Lescheticky

17.00 Uhr BODELSBERG Pfr. M. Weinreich & Team  
Abendgottesdienst „Angesprochen“ im Advent – 
zum Mitgehen rund um den Bodelsberg

17.30 Uhr DIETMANNSRIED Vikar C. Lescheticky 

Sonntag, 20. Dezember (4. Advent)

9.00 Uhr BUCHENBERG Lektor Th. Breith 

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann 

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Vikar C. Lescheticky  

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Lektor Th. Breith   
mit dem Chor fiDElius

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Vikarin F. Magill

Donnerstag, 24. Dezember (Heiligabend)

14.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE Vikar J. Florian  
Weihnachts-Minigottesdienst  

14.30 Uhr KECK-KAPELLE Pfr. H. Goßler  
Weihnachtsgottesdienst des Sozial- 
psychiatrischen Zentrums der Diakonie

14.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer  
Weihnachts-Minigottesdienst  

Fortsetzung Heiligabend in nächster Spalte 

 Abendmahl mit Traubensaft     Abendmahl mit Wein     Anschließend Kirchenkaffee/Hoigarten      für Kinder/Familien
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Donnerstag, 24. Dezember (Heiligabend) - Fortsetzung

15.00 Uhr DIETMANNSRIED (Kath. Kirche)
Pfrin. A. Krakau & Team der Kinderkirche 
Kinderkirchenweihnacht mit Krippenspiel 

15.00 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann & 
Team Kinderchristvesper mit Krippenspiel 

15.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. H. Lauterbach und 
T. Lauterbach Familiengottesdienst 

15.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfrin. J. Cleve 
Familiengottesdienst mit Weihnachts-Musical 

15.30 Uhr BUCHENBERG Pfr. H. Babucke 
Familiengottesdienst mit Weihnachts-Musical

15.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich
Familiengottesdienst 

15.30 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist & Team
Familiengottesdienst 

16.00 Uhr KECK-KAPELLE Pfr. H. Goßler Christvesper

16.15 Uhr DIETMANNSRIED (Kath. Kirche) Pfrin. A. Krakau 
Ökumenische Familienweihnacht 

16.30 Uhr ALTUSRIED (Mittelschul-Aula) Pfr. J. Hammer-
bacher Familiengottesdienst mit Musical  

16.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Vikar J. Florian und 
Pfr. T. Sonnemeyer Familiengottesdienst  

17.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich Christvesper 

17.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. J. Cleve Christvesper 

17.00 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann
Christvesper mit Bläserensemble Brass.intakt

17.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser
Christvesper mit Posaunenchor

17.00 Uhr WIGGENSBACH (Friedhof) Pfr. H. Babucke
Ökumenische Andacht am Friedhof 

17.30 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. v. Kleist Christvesper

18.00 Uhr ALTUSRIED (Kath. Kirche)
Pfr. J. Hammerbacher Christvesper 

18.00 Uhr BÖRWANG Pfrin. A. Krakau Christvesper 

18.00 Uhr WIGGENSBACH (Kath. Kirche)
Pfr. H. Babucke Christvesper 

23.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau und 
Pfr. H. Lauterbach Christmette

24.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke Holy Night

Freitag, 25. Dezember (1. Weihnachtsfeiertag)

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. H. Goßler

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. H. Lauterbach und 
Vikar C. Lescheticky  mit Posaunenchor 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke  

18.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher 
Weihnachtsgottesdienst

Samstag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag)

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser
Kantatengottesdienst

16.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer 
Weihnachtsliedersingen

18.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. T. Sonnemeyer 
Weihnachtsliedersingen

Sonntag, 27. Dezember (1. Sonntag nach Weihnachten)

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke
Sing-Gottesdienst

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist

Donnerstag, 31. Dezember (Silvester)

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. H. Goßler

15.00 Uhr DIETMANNSRIED (Kath. Kirche) 
Pfrin. A. Krakau Ökumenischer Jahresschluss

15.00 Uhr WIGGENSBACH (Kath. Kirche) 
Pfr. H. Babucke Ökumenischer Jahresschluss

15.30 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich

16.00 Uhr MARKUSKIRCHE Pfr. J. Hammerbacher

17.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich

17.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke

17.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau

18.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher 

Adressen unserer Gottesdienstorte auf Seite 18.
Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelles unter 
www.evangelisch-kempten.de 
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Gottesdienste im Januar 2027 
Freitag, 1. Januar (Neujahr)

17.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich und 
Pfr. F. Schiermeier Zentraler Neujahrsgottes-
dienst – mit Angebot der Einzelsegnung

Sonntag, 3. Januar (2. Sonntag nach Weihnachten)

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Vikar C. Lescheticky 

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE Pfr. M. Weinreich 

Mittwoch, 6. Januar (Epiphanias)

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. M. Soulaiman

Sonntag, 10. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias)

9.00 Uhr BUCHENBERG Lektor Th. Breith 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Prädikant S. Sörgel

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. H. Goßler 
parallel Kindergottesdienst

10.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. M. Soulaiman 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Lektor Th. Breith 

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist 
Gottesdienst mit Jahresempfang

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Prädikant S. Sörgel

Mittwoch, 13. Januar

19.00 Uhr ÜBERBACH Team Ökumenisches Taizé-Gebet

19.30 Uhr BUCHENBERG J. Schödl Taizé-Gebet

Sonntag, 17. Januar (2. Sonntag nach Epiphanias)

9.00 Uhr BUCHENBERG Pfr. H. Babucke 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer  

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann  

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser, Pfr. H. 
Lauterbach, Pfrin. A. Krakau, Pfrin. M. Soulaiman, 
Vikar C. Lescheticky Themengottesdienst 
anschließend Gemeindeversammlung 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke 

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Vikarin F. Magill

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum)
Pfr. T. Sonnemeyer 

Montag, 18. Januar

19.30 Uhr CHRISTI HIMMELFAHRT (Freudental 10a, 
Kempten) Pfr. H. Lauterbach, Pfr. Th. Rauch, 
Pfr. C. Lichdi, Vikar C. Lescheticky
Eröff nungsgottesdienst zur Ökumen. Bibelwoche

Sonntag, 24. Januar (3. Sonntag nach Epiphanias)

9.00 Uhr BUCHENBERG Pfrin. J. Cleve 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich 

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Lektor K.-J. Bandmann

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfrin. J. Cleve  

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist

10.15 Uhr ST. FRANZISKUS (KEMPTEN) Pfrin. J. Cleve   

17.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Pfr. M. Weinreich Ökumenischer Gottesdienst 
zur Gebetswoche für die Einheit der Christen

18.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher

Montag, 25. Januar

18.30 Uhr ALTUSRIED Team Ökumenische Taizé-Andacht

Sonntag, 31. Januar (Letzter Sonntag nach Epiphanias)

9.00 Uhr BUCHENBERG Pfr. i.R. H. Goßler 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. T. Sonnemeyer

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. H. Lauterbach 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. i.R. H. Goßler 

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Pfrin. S. von Kleist

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Pfr. T. Sonnemeyer 

parallel Kindergottesdienst (startet im Haupt-
gottesdienst) – für Kinder ab 0 Jahren 

Adressen unserer Gottesdienstorte auf Seite 18.
Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelles unter 
www.evangelisch-kempten.de 
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Gottesdienste im Februar 2027

 Abendmahl mit Traubensaft      Abendmahl mit Wein     Anschließend Kirchenkaff ee/Hoigarten      für Kinder/Familien

Mittwoch, 3. Februar

19.30 Uhr BUCHENBERG J. Schödl Taizé-Gebet

Samstag, 6. Februar

16.00 Uhr HEISING (Kath. Kirche) Pfrin. A. Krakau

17.30 Uhr DIETMANNSRIED Pfrin. A. Krakau 

Sonntag, 7. Februar (Estomihi)

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann 

10.00 Uhr ALTUSRIED Pfr. J. Hammerbacher
Werkstattgottesdienst der Konfi rmand:innen

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. A. Krakau und 
Vikar C. Lescheticky 
Werkstattgottesdienst der Konfi rmand:innen

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke 
Gottesdienst „Anders" mit Johannes-Band

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Pfr. i.R. Th. Öder

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Pfr. M. Weinreich

17.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich & Team
Gottesdienst „Angesprochen“

Mittwoch, 10. Februar

19.00 Uhr ÜBERBACH Team Ökumenisches Taizé-Gebet

Sonntag, 14. Februar (Invokavit)

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Pfr. M. Weinreich

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Lektor G. Karg

10.00 Uhr ALTUSRIED (Aula der Mittelschule)
Pfr. J. Hammerbacher & Team
Familiengottesdienst zur Bausteinestadt

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. M. Soulaiman

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. i.R. H. Funk 

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Vikarin F. Magill

18.00 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Pfr. M. Weinreich & Team
Gottesdienst „Angesprochen“

Samstag, 20. Februar

16.00 Uhr BÖRWANG (Kath. Kirche) Pfr. H. Lauterbach 

17.30 Uhr DIETMANNSRIED Pfr. H. Lauterbach 

Sonntag, 21. Februar (Reminiszere)

9.00 Uhr BUCHENBERG Pfr. J. Cleve 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Prädikant S. Sörgel  

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann 

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfr. H. Lauterbach 

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. J. Cleve 

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Lektorin H. Flitsch

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Prädikant S. Sörgel 

Montag, 22. Februar

18.30 Uhr ALTUSRIED Team Ökumenische Taizé-Andacht

Freitag, 26. Februar

17.00 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfrin. J. Cleve Verabschie-
dung der KiTa-Leitung Martina Hasse-Becker 
und Einführung der neuen Leitung

Sonntag, 28. Februar (Okuli)

9.00 Uhr BUCHENBERG Pfr. H. Babucke 

9.00 Uhr OY (Johanneskapelle) Prädikant H. Brunner

9.30 Uhr MATTHÄUSKIRCHE Pfr. V. Schludermann 

10.00 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Dekanin D. Löser 
mit Einführung von Maria Soulaiman
als Diakoniepfarrerin

10.15 Uhr JOHANNESKIRCHE Pfr. H. Babucke 

10.15 Uhr MARKUSKIRCHE Vikarin F. Magill 

10.30 Uhr CHRISTUSKIRCHE (Gemeindezentrum) 
Pfr. T. Sonnemeyer & Team
Gottesdienst One4all

11.30 Uhr ST.-MANG-KIRCHE Pfrin. J. Cleve, 
Pfr. H. Lauterbach & Team 
Minigottesdienst zur Kirche Kunterbunt

18.00 Uhr ALTUSRIED Vikarin F. Magill 

Adressen unserer Gottesdienstorte siehe Seite 18.
Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelles unter
www.evangelisch-kempten.de 
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Ökumene in Kempten

Termine unter Vorbehalt.         Aktuelle Informationen unter www.evangelisch-kempten.de

Besondere Gottesdienste

GEMEINSAM BETEN – GEBET NEU / ANDERS ENTDECKEN
10. bis 25. Januar, Gebetshaus Allgäu

Viele Gemeinden. Unterschiedliche Wege. 
Zwei gemeinsame Gebetswochen. 

10. bis 25. Januar, täglich 17.00 bis 21.00 Uhr, Gebetshaus Allgäu 
(Räume im ehem. Kloster Lenzfried – Gerhardingerweg 3, 87437 Kempten)

Im Januar wird das Gebetshaus Allgäu in Kempten zu einem besonderen Ort 
der Begegnung. In der Zeit der Allianzgebetswoche und der anschließenden 
Gebetswoche zur Einheit der Christen der ACK (Arbeitsgemeinschaft  christli-
cher Kirchen) laden verschiedene Beter aus dem Gebetshaus Allgäu, Gebets-
gruppen, Pfarreien und Gemeinden in Kempten zum gemeinsamen Gebet ein.

Menschen aus unterschiedlichen Gemeinden und Konfessionen sind einge-
laden, vorbeizukommen, eine Weile zu bleiben, zur Ruhe zu fi nden und das 
Gebet auf vielfältige Weise neu zu entdecken.

Jeden Abend von 18.00 bis 19.00 Uhr gibt es einen besonderen Programm-
punkt, der gemeinsam erlebt werden kann. Geplant sind unter anderem 
Lobpreis, Zeiten der Stille, Fürbitte und weitere Formen des gemeinsamen 
Gebets. Die Vielfalt christlicher Traditionen soll dabei Raum fi nden. 

Darüber hinaus wird im Gebetshaus ein kreativer Gebetsparcours aufgebaut 
sein. An verschiedenen Stationen lässt sich Gebet mit allen Sinnen erleben – 
in stiller Refl exion ebenso wie im kreativen Gestalten und im bewussten 
Wahrnehmen dessen, was das eigene Herz bewegt.

UNSERE GOTTESDIENST-ORTE

-  CHRISTUSKIRCHE: Magnusstraße 33, 87437 Kempten

-  JOHANNESKIRCHE: 
Braut- und Bahrweg 1, 87435 Kempten

-  KECK-KAPELLE: Kaufbeurer Straße 63a 
(Ecke Berliner Platz), 87437 Kempten

- MARKUSKIRCHE: Bussardweg 1, 87439 Kempten

-  MATTHÄUSKIRCHE: Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

- ST.-MANG-KIRCHE: St.-Mang-Platz 4, 87435 Kempten

-  ALTUSRIED: Magnuskapelle, 
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

-  BÖRWANG: Ehemalige Klosterkirche Mater Salvatoris, 
Klosterweg, 87490 Haldenwang-Börwang

-  BUCHENBERG: Evang. Gemeindehaus, 
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

-  DIETMANNSRIED: Evang. Gemeindezentrum,
Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

-  HEISING: Kath. Kirche St. Wendelin, 
Kapellenweg, 87493 Lauben-Heising

-  OY: Johanneskapelle, Sebastian-Kneipp-Weg 8, 87466 Oy

-  ÜBERBACH: Kath. Kirche Johannes der Täufer,
Kirchweg 6, 87463 Dietmannsried -Überbach

ÖKUMENISCHES
FRIEDENSGEBET

Ökumenisches Friedensgebet 
der ACK Kempten

Jeden 1. und 3. Freitag, 
18.00 Uhr, an der Friedensglocke
auf dem St.-Mang-Platz

4. und 18. Dezember,
1. und 15. Januar,
5. und 19. Februar

Eine Veranstaltung der Arbeits-
gemeinschaft  Christlicher Kirchen 
(ACK) in Kempten. 
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Altenheime Dezember 2026 bis Februar 2027
PRO SENIORE RESIDENZ KEMPTEN
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Do, 17.12.26 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

Do, 24.12.26 14.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman            Heiligabend

Do, 14.01.27 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 18.02.27 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 18.12.26 9.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 24.12.26 16.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman            Heiligabend

Fr, 15.01.27 9.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 12.02.27 9.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

TAGESPFLEGE SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Brennergasse 12, 87435 Kempten

Fr, 04.12.26 14.15 Uhr F. Ballek-Konz, C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Fr, 15.01.27 14.15 Uhr F. Ballek-Konz, C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Fr, 12.02.27 14.15 Uhr F. Ballek-Konz, C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“ 

WILHELM - LÖHE - HAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Mi, 09.12.26 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 24.12.26 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman            Heiligabend

Do, 31.12.26 10.30 Uhr Pfrin. A. Krakau                            Silvester

Mi, 03.02.27 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

MARIENHEIM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 17.12.26 15.30 Uhr Pfr. Vitus Schludermann 
Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst

Do, 14.01.27 10.00 Uhr Pfr. Vitus Schludermann

Do, 04.02.27 10.00 Uhr Pfr. Vitus Schludermann

DOMICIL SENIORENPFLEGEHEIM
Memminger Straße 80, 87439 Kempten

Mo, 14.12.26 16.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Do, 24.12.26 10.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist              Heiligabend

Mo, 25.01.27 16.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Mo, 22.02.27 16.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist

SENIORENWOHNEN IM HOEFELMAYRPARK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Do, 24.12.26 10.00 Uhr Pfr. J. Cleve                            Heiligabend

Do, 31.12.26 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke                           Silvester

Mi, 20.01.27 15.30 Uhr Pfrin. J. Cleve

Mi, 24.02.27 15.30 Uhr Pfr. J. Cleve

ALTUSRIED – ALLGÄU PFLEGE POSTRESIDENZ
Hauptstraße 11, 87452 Altusried

Do, 10.12.26 10.30 Uhr N.N.

Do, 24.12.26 10.30 Uhr Vikarin F. Magill                    Heiligabend

Do, 11.02.27 10.30 Uhr N.N.

ALTUSRIED – SENIORENWOHNANLAGE KASTANIENGARTEN
Rathausstraße 8 + 10, 87452 Altusried

Mi, 13.01.27 14.45 Uhr N.N.

BUCHENBERG – ALLGÄU STIFT 
Lindauer Straße 15a, 87474 Buchenberg

Mi, 16.12.26 15.30 Uhr Pfr. H. Babucke

Mi, 20.01.27 15.30 Uhr Pfr. H. Babucke

DURACH – SENIORENZENTRUM
Am Leitenacker 9, 87471 Durach

Di, 08.12.26 14.45 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 

HALDENWANG – BETREUTES WOHNEN / TAGESPFLEGE
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Do, 17.12.26 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

Do, 14.01.27 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau 

Do, 18.02.27 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

WIGGENSBACH – HAUS KAPELLENGARTEN
Rohrachstraße 29, 87487 Wiggensbach

Mi, 02.12.26 15.30 Uhr Pfr. H. Babucke

Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den  
Aushängen und Bekanntmachungen in den Heimen.
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Dekanat Kempten unterstützt Evangelisten-Ausbildung 

50 Jahre Partnerschaft mit Tansania
In 50 Jahren sind sehr viele Evangelisten im TEE-Programm 
der lutherischen Kirche in Tansania ausgebildet worden und 
das dank der großzügigen Unterstützung unserer Kirche 
hier im Dekanat Kempten. Vor ca. zwölf Jahren war eine 
Delegation vor Ort und hat einige Evangelisten getroffen. 

Mit großem Einsatz für die Gemeinden
Aber vorab, was machen eigentlich Evangelisten? Es sind Men- 
schen, die nebenberuflich viele Aufgaben von Pfarrer:innen in 
der Gemeinde übernehmen. Sie bieten Konfirmandenunter-
richt, halten Gottesdienste, machen Besuche, helfen bei Ge- 
meindeveranstaltungen. Aber wohlgemerkt: Sie sind keine 
Ehrenamtlichen, sondern bekommen einen – wenn auch 
geringen – Lohn. Dafür werden sie drei Jahre lang ausgebildet. 
Teils in einige Wochen dauernden Kursen in Oldonyu Sambu, 
zum Großteil aber auch in der Begleitung vor Ort durch die 
Ausbilder:innen bzw. die örtlichen Pfarrer:innen. 

Man mag sich vorstellen, welch großes Engagement nötig ist, 
um diese Ausbildung zu machen. Schließlich muss man oft 
lange und beschwerliche Wege auf sich nehmen, um nach 
Oldonyu Sambu in der Nähe von Arusha zu kommen, schläft 
wochenlang in Mehrbettzimmern und bekommt ein einfa-
ches Essen und sitzt schließlich in vollen Hörsälen. 

Als wir die Evangelisten trafen, waren sie dennoch voller Dank- 
barkeit, dass sie diese Chance zur Weiterbildung nutzen können.  
Die Ausbildung ist anspruchsvoll, neben ganz praktischen Fra- 
gen der Landwirtschaft beschäftigen sich die Auszubildenden 
mit theologischen und philosophischen Fragen. 

Glauben stärken und Aufklärung leisten
Es ist der Kirche in Tansania wichtig, dass gut ausgebildete 
Menschen in den Gemeinden agieren. Vor allem, weil viele 
pfingstlerische Kirchen mit Heilsversprechen die Gläubigen 
abwerben wollen. Das hat sich auch schon bezahlt gemacht. 
In manchen Teilen haben sich die Zahlen der Mitglieder ver- 
doppelt. Ein Trend, von dem wir in Bayern nur träumen können. 

Die Evangelisten predigen nicht nur über die Bibel. Sie leisten 
auch Aufklärungsarbeit, vor allem bei den noch immer statt- 
findenden Beschneidungen von Mädchen. Offiziell ist das zwar 
in Tansania verboten, aber viele Massai glauben noch immer, 
dass Mädchen keine Frauen werden können, wenn sie nicht 
beschnitten werden, oder dass sie dumm bleiben oder keinen 
Ehemann bekommen. Es gibt immer noch eine hohe Dunkel- 
ziffer von beschnittenen Mädchen. 

Gemeinsam für eine lebenswerte Zukunft
Die Kirche in Tansania bildet auch Frauen zu Evangelistinnen 
aus. Es gibt aber auch Pfarrerinnen und Dekaninnen. Auch die 

Leiterin des TEE-Programms ist eine Frau. Suzanna Sitayo hat 
in Deutschland ihre Doktorarbeit geschrieben. Wir hoffen, dass 
sie und mit ihr ein Kollege sowie Evangelisten im Sommer 2027 
zur 500-Jahr-Feier nach Deutschland kommen werden. Dann 
wollen wir uns gemeinsam zum Thema Klimawandel schlau 
machen. Suzanna Sitayo hat bereits ein Buch über die schlim- 
men Folgen des Klimawandels in Tansania geschrieben. Als 
Partner wollen wir uns darüber austauschen und uns fragen, 
was wir als Kirche zu besserem Umweltschutz beitragen 
können. 

Begegnung und Austausch im Jubiläumsjahr
Es wird ein ausführliches Programm mit unseren afrikanischen 
Partner:innen geben, zu dem alle Interessierten herzlich eingela-
den sind. Sei es am Thema selbst oder einfach nur, Menschen 
aus unserer Partnerschaft kennenzulernen. Mehr Informationen 
und Termine gibt es dann in der nächsten Ausgabe von .

Ich freue mich jedenfalls, dass wir auch nach 50 Jahren noch 
in gutem Kontakt sind und spüren dürfen, dass wir starke 
Partner:innen in anderen Erdteilen haben. 

Sonja von Kleist
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Rückblick und Ausblick
Aus der Evangelischen Jugend

Kontakt, Infos: Evang. Jugendwerk Kempten, Mehlstraße 2, 87435 Kempten

Dekanatsjugendreferent:in Kempten: momentan vakant

Pfarrer Florian Schiermeier (Jugendarbeit; Hochschulseelsorge)
Telefon: 0151 21942385, Mail: fl orian.schiermeier@elkb.de

Anmeldung über die Homepage oder www.evangelische-termine.de

TERMINE DER EJ
im Winter 2026/2027

•  BaseCamp – Schulungsabende
Jeweils 18.00 Uhr,
Jugendwerk Kempten
Montag, 14. Dezember,
Mittwoch, 13. Januar,
Montag, 15. Februar

•  Adventsfeier der EJ
Kempten und Oberallgäu
Samstag, 19. Dezember,
18.00 bis 22.00 Uhr,
Jugendwerk Kempten

•  Kirchenkreiskonferenz
Freitag, 22. Januar, bis
Sonntag, 24. Januar

•  Kemptener Konfi Camp
Donnerstag, 18. Februar,
bis Sonntag, 21. Februar,
WDL am Starnberger See

SeeCamp 2026 – eine Premiere. Mit Herz und viel Energie bezaubert erstmalig die Jugend-Band „Btween Horizons“ 
rund 70 Jugendliche aus Kempten und dem Oberallgäu, die mit am Starnberger See waren – zum Feiern, Spaß haben, 
Baden, Andächtig-Werden und zum Gemeinschaft  spüren. (Bild oben: Marlene, Lorenz und Jojo von der Band).

Aktuelles & Bilder fi ndet ihr hier:
www.ej-allgaeu.de

 ej_allgaeu 
 Evangelische Jugend Allgäu
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Terminplan St.-Mang-Kirchengemeinde

DEZEMBER 2026

Dienstag,
1. Dez.

18.00 Uhr Gott & Guinness 
im Irish Pub (An der Sutt 13, Kempten)

Donnerstag, 
3. Dez.

18.30 Uhr Sternschnuppern im Advent
in der St.- Mang - Kirche (siehe Seite 13)

Samstag,
5. Dez.

16.00 Uhr Gottesdienst in Heising
17.30 Uhr Gottesdienst in Dietmannsried

17.00 Uhr Adventsliedersingen mit dem
Posaunenchor in der St.-Mang-Kirche

Sonntag,
6. Dez.
(2. Advent)

10.00 Uhr Gottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche
mit Abendmahl 

Donnerstag,
10. Dez.

18.30 Uhr Sternschnuppern im Advent
in der St.- Mang - Kirche (siehe Seite 13)

Sonntag,
13. Dez.
(3. Advent)

10.00 Uhr Gottesdienst St.- Mang - Kirche

14.30 Uhr Adventsfeier in Dietmannsried 
(Evang. Gemeindezentrum)

Donnerstag,
17. Dez.

18.30 Uhr Sternschnuppern im Advent
in der St.- Mang - Kirche (siehe Seite 13),
in Anschluss Glühwein und Kino in der Kirche

Samstag,
19. Dez.

16.00 Uhr Gottesdienst in Börwang
17.30 Uhr Gottesdienst in Dietmannsried

Sonntag,
20. Dez.

10.00 Uhr Gottesdienst am 4. Advent
in der St.- Mang - Kirche

17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Vokal-
ensemble Vocativ in der St.-Mang-Kirche

Heilig-
abend, 
24. Dez.

Alle unsere 
WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE
fi nden Sie im Überblick auf Seite 15!

Freitag,
25. Dez.

10.00 Uhr Gottesdienst in der St.- Mang - 
Kirche, mit dem Posaunenchor

Samstag,
26. Dez.

10.00 Uhr Kantatengottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche

Sonntag,
27. Dez.

KEIN Gottesdienst in der St.-Mang-Kirche
Andere Gottesdienstorte siehe Seite 15

Donnerstag,
31. Dez.
(Silvester)

15.00 Uhr Ökumenischer Jahresschluss 
in der Kath. Pfarrkirche Dietmannsried

17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche, mit Posaunenchor

22.30 Uhr Konzert in der Silvesternacht:
Saxophon und Orgel in der St.-Mang-Kirche

JANUAR 2027

Freitag,
1. Januar

17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Angebot 
der Segnung in der CHRISTUSKIRCHE

Samstag,
2. Januar

KEINE Gottesdienste in Heising / Dietmanns-
ried. Herzliche Einladung nach Kempten. 

Sonntag,
3. Januar

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der St.- Mang - Kirche

Dienstag,
5. Januar

18.00 Uhr Gott & Guinness 
im Irish Pub (An der Sutt 13, Kempten)

Mittwoch,
6. Januar

10.00 Uhr Epiphanias-Gottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche

Sonntag,
10. Januar

10.00 Uhr Gottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche

Samstag,
16. Januar

KEINE Gottesdienste in Börwang und 
Dietmannsried. Herzliche Einladung 
am Sonntag in die St.-Mang-Kirche. 

Sonntag,
17. Januar

10.00 Uhr Themengottesdienst „Was 
glaubst denn du?“ in der St.- Mang - Kirche

11.30 Uhr Gemeindeversammlung 
„Auf ein gutes Neues!“ im Gemeindehaus

Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingela-
den zu unserer Gemeindeversammlung. Wir 
wollen gemeinsam zurückschauen, auf das 
Neue Jahr anstoßen und Sie über anstehende 
Projekte informieren und ins Gespräch 
kommen. 

Montag, 
18. Januar

19.30 Uhr Eröff nungs-Gottesdienst 
zur Ökumen. Bibelwoche (siehe Seite 5)
in Christi Himmelfahrt

Dienstag, 
19. Januar

19.30 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus 
der St.-Mang-Kirche (siehe S. 5)

Mittwoch,
20. Januar

19.30 Uhr Bibelwoche in der Altkatholischen 
Kirche Maria von Magdala (siehe S. 5)

Donnerstag,
21. Januar

19.30 Uhr Bibelwoche in Christi Himmelfahrt 
(Freudental 10a, Kempten), siehe S. 5

Sonntag,
24. Januar

10.00 Uhr Gottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche

Mittwoch,
27. Januar

14.30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier
im Gemeindehaus der St.-Mang-Kirche

Donnerstag,
28. Januar

16.30 Uhr Glaube. Gemeinschaft . Gespräch.
im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried 

Sonntag,
31. Januar

10.00 Uhr Gottesdienst 
in der St.- Mang - Kirche

im Irish Pub (An der Sutt 13, Kempten)
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Terminplan

Dienstag,
2. Februar

18.00 Uhr Gott & Guinness 
im Irish Pub (An der Sutt 13, Kempten)

Samstag,
6. Februar

16.00 Uhr Gottesdienst in Heising (Abendmahl)
17.30 Uhr Gottesdienst in Dietmannsried
(Abendmahl)

Sonntag,
7. Februar

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfi rmand:innen in der St.- Mang - Kirche

Ökumen. Gottesdienst für Paare 
in der Festhalle Dietmannsried

Freitag, 12. Februar, oder Sonntag, 14. Februar
Termin und Uhrzeit wird noch bekanntgegeben

Veranstaltung im Rahmen der Marriage Week,
nach dem Gottesdienst Empfang und Improtheater.

 In Zusammenarbeit mit dem Standesamt Dietmannsried

Sonntag,
14. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst 
in der St.-Mang-Kirche

Samstag,
20. Februar

16.00 Uhr Gottesdienst in Börwang (Abendmahl) 
17.30 Uhr Gottesdienst in Dietmannsried

Sonntag,
21. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst 
in der St.-Mang-Kirche

Donnerstag,
25. Februar

16.30 Uhr Glaube.Gemeinschaft .Gespräch.
im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried

27. Februar bis 7. April

PROJEKTIL presents GENESIS
Immersive Lichtshow in der St.-Mang-Kirche

Tickets unter www.feverup.com

Sonntag,
28. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst in der St.-Mang-Kirche,
mit Einführung von Maria Soulaiman als 
Diakoniepfarrerin

11.30 Uhr Kirche Kunterbunt 
rund um die St.-Mang-Kirche

FEBRUAR 2027

Aktuelles

Sonntag, 17. Januar,
11.30 Uhr, Gemeindehaus 

KIRCHE KUNTERBUNT
Sonntag, 28. Februar 2027

GEFÜHLE? Alle okay!
Sonntag, 28. Februar, 11.30 bis 15.00 Uhr,
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche 
(Reichsstraße 1, Kempten)

Für Kinder von 0 bis 12 Jahren 
ZUSAMMEN mit Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, Onkel …

GEMEINSAM feiern, essen, aktiv & kreativ sein.

Infos und Anmeldung:
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GOTT & GUINNESS 
im Irish Pub Kempten

Reden über Gott und 
die Welt im Pub 

Jeweils erster Dienstag im Monat,
18.00 bis 19.30 Uhr, Irish Pub 
„A thousand miles to Dublin“ 
(An der Sutt 13, Kempten) 

1. Dezember: Pfr. Helmut Goßler
5. Januar: Pfrin. Maria Soulaiman
2. Februar: Pfr. Hartmut Lauterbach
2. März: Dekanin Dorothee Löser

Wir bitten um vorherige 
Anmeldung (wegen 
Platzreservierung im Pub):

Online über 
www.evangelisch-
kempten.de/
gottundguinness

Regelmäßige Veranstaltungen

KEMPTEN

IM GEMEINDEHAUS 
DER ST.- MANG - KIRCHE 
(REICHSSTR. 1)

Kirchenvorstands-Sitzungen 
(öff entlich)
Dienstag um 19.00 Uhr
15. Dezember, 26. Januar, 23. Februar

Posaunenchor der St.-Mang-Kirche
Probe jeden Mittwoch 
(außer in den Ferien), 20.00 Uhr
Leitung: KMD Frank Müller,
Mail: frank.mueller@elkb.de 

Kantorei der St.-Mang-Kirche
Probe jeden Donnerstag 
(außer in den Ferien), 19.30 Uhr
Leitung: KMD Frank Müller
Mail: frank.mueller@elkb.de 

Kemptener Kinderkantorei
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien)
von 16.30 bis 17.15 Uhr
Leitung: Kristof Büsing
Mail: kinderkantorei-kempten@gmx.de

Kemptener Jugendkantorei
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien)
von 17.15 bis 18.00 Uhr
Leitung: Kristof Büsing
Mail: kinderkantorei-kempten@gmx.de

Seniorengeburtstag
(gemeinsam mit der Matthäuskirche)
Mittwoch um 14.30 Uhr

27. Jan.: Gemeindehaus St.-Mang-Kirche 
(Geburtstagskinder Dez. und Januar)

17. März: Gemeindesaal Matthäuskirche
(Hochbrunnenweg 2, Kempten) –
Geburtstagskinder Februar und März

Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Termine und
Informationen auf 
Aushängen und unter 

www.evangelisch-kempten.de

Spendenkonto St.-Mang-Kirche

Zahlungsempfänger: Evang.-Luth. 
Gesamtkirchengemeindeamt
IBAN DE26 7336 9920 0003 1028 74

Verwendungszweck: St.-Mang-Kirche

GEMEINDE IM GRÜNEN

IM EVANG. GEMEINDEZENTRUM 
DIETMANNSRIED 
(KRUGZELLER STR. 1)

Glaube. Gemeinschaft . Gespräch. 
Austausch zu aktuellen und 
biblisch- christlichen Themen
Donnerstag um 16.30 Uhr
Leitung: Pfarrerin Andrea Krakau
28. Januar und 25. Februar

Ökumenische Kinderkirche
in Dietmannsried
Aktuelle Termine und Infos unter:
www.evangelisch-kempten.de/Kiki

Kinderkirchenweihnacht
mit Krippenspiel
Heiligabend, 15.00 Uhr, 
Kath. Pfarrkirche Dietmannsried

KATH. KIRCHE IN ÜBERBACH 

Ökumenisches Taizé-Gebet
Jeden zweiten Mittwoch im Monat,
19.00 Uhr, Täufer-Johannes-Kapelle 
Überbach

9. Dezember, 13. Januar und 10. Februar

ADVENTSFEIER 
in Dietmannsried
am 3. Advent

Sonntag, 13. Dezember, 
14.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Dietmannsried 
(Krugzeller Straße 1)

Geschichten, Musik und 
Gespräche – mit Kaff ee, Tee,
Punsch, Kuchen und Plätzchen.

HERZLICHE EINLADUNG! 
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Aus den Kirchenbüchern

 Taufen

Namen nur in der Druckfassung.

Kasualien

 Beerdigungen

Namen nur in der Druckfassung.

  Trauungen

Namen nur in der Druckfassung.

Fürchte dich nicht,  
denn ich bin mit dir;  
hab keine Angst,  
denn ich bin dein Gott!

Jesaja 41,10 – Jahreslosung 2027
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Wasser ist eine Segensgabe Gottes. Wasser steht zu Beginn 
der Bibel „und der Geist Gottes schwebte auf dem Wasser“ 
(1. Mose 1,2) und an deren Ende „... und wer da will, der 
nehme das Wasser des Lebens umsonst“ (Off enbarung 
22,17). In der Erzählung von der Sintfl ut (1. Mose 7) lesen 
wir vom Wasser als dem alles Leben zerstörenden Element.

In der Erinnerung des Volkes Israel ist Gottes rettendes Han-
deln häufi g mit der Eindämmung von Wassermassen ver-
bunden. Wenn Israel durch das Schilfmeer zieht (2. Mose 14), 
wird von der drohenden Gefahr des Verdurstens und zugleich 
von der des Ertrinkens berichtet. Wasser ist entweder zu 
wenig oder zu viel vorhanden. Doch Gott gibt es für alle im 
rechten Maß, davon sprechen Prophetenworte oft .

Im Neuen Testament lesen wir von der Hoff nung, die strömt 
und fl ießt wie Wasser: Von denen, die Jesus vertrauen, werden 
Ströme lebendigen Wassers ausgehen (Johannes 7,38). In der 
Taufe ist die reinigende und rettende Wirkung des Wassers 
symbolisiert.

Wasser − ein Urelement des Lebens und vielfach Symbol 
dessen, was wir glauben und hoff en. Zusammen mit allen 

Kraft  zum Leben schöpfen – 68. Aktion von Brot für die Welt 

„... und führt uns zum frischen Wasser“

Menschen dieser Erde können wir die alte Hoff nung erneu-
ern, von der uns die Bibel berichtet: Das „Wasser des Lebens“ 
wird nie versiegen, und es wird für alle Menschen dieser Erde 
im rechten Maß und umsonst vorhanden und gerecht verteilt 
sein. Nicht bloß schöne Worte. Wir können etwas dazu tun! 
Die Partnerorganisationen von Brot für die Welt arbeiten 
daran, dass Menschen weltweit Wasser im richtigen Maß 
haben. Bitte unterstützen Sie uns − denn so wird unsere 
gemeinsame Hoff nung lebendig.

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten 
der 68. Aktion von Brot für die Welt! Gemeinsam können 
wir viel erreichen.

Mehr Infos zur Aktion unter www.brot-fuer-die-welt.de

Spendenkonto
Brot für die Welt
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
Bank für Kirche und Diakonie

Sie können auch online spenden unter
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Allgemein wichtige Adressen
DEKANATSBEZIRK KEMPTEN
www.allgaeu - evangelisch.de  
Evang. - Luth. Gesamtkirchengemeindeamt Kempten 
IBAN: DE26 7336 9920 0003 1028 74

Dekanin Dorothee Löser,  
St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten,  
Tel.: 0831 25386 - 51, Mail : Dekanat.Kempten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo bis Fr 9.00 –12.00 Uhr,  
Mo bis Do 14.00 –16.00 Uhr

SCHULREFERAT
Pfr. Martin Kugler, St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386–52  
Mail : schulreferat.kempten@elkb.de

ÖFFENTLICHKEITSREFERAT
Stelle momentan vakant

BERATER IN VERÄNDERUNGSPROZESSEN
Pfr. Martin Strauß, Mail: martin.strauss@elkb.de 

EVANGELISCHES JUGENDWERK
Dekanatsjugendreferent:in: Stelle momentan vakant 
Mehlstraße 2, 87435 Kempten 
Mail : info@ej - kempten.de, www.ej-kempten.de 
Pfr. Florian Schiermeier, Tel.: 0151 21942385 
Mail: florian.schiermeier@elkb.de

EV. BILDUNGSWERK SÜDSCHWABEN E.V.
www.ebs-dekanat-kempten.de 
St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten, Tel.: 0831 25386 - 25 
Mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Bürozeiten : Mo 8.00 –12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Mi 9.00 – 12.00 Uhr, Do 14.00 – 15.00 Uhr 
IBAN DE66 7336 9920 0003 1144 73

GEMEINDEN / PFARRÄMTER 
www.evangelisch- kempten.de

PFARRAMT CHRISTUSKIRCHE
Pfr. Martin Weinreich, Magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel. : 0831 63370, Fax : 0831 5655181 
Mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di  u. Fr 9.30 –11.00 Uhr, Mi 16.00 –19.00 Uhr 
2. Pfarrstelle: Pfr. Tim Sonnemeyer,  
Tel.: 08361 9257990, Mail: tim.sonnemeyer@elkb.de 
Vikar Jakob Florian, Mail: jakob.florian@elkb.de 
Kontoverbindung siehe Dekanatsbezirk Kempten 
(Verwendungszweck: Christuskirche Kempten)

PFARRAMT JOHANNESKIRCHE
Pfr. Jens Cleve und Pfrin. Julia Cleve,  
Braut -  und Bahrweg 1 - 3, 87435 Kempten,  
Tel. : 0831 22902, Mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Fr 8.30 – 12.00 Uhr  
IBAN: DE24 7335 0000 0000 0531 99

JOHANNESKIRCHE – BUCHENBERG
Pfr. Hartmut Babucke, Eschacher Str. 31, 87474 Buchenberg,  
Tel.: 08378 1497001; Mail: hartmut.babucke@elkb.de

PFARRAMT MARKUSKIRCHE 
Pfrin. Sonja von Kleist, Bussardweg 1 - 3, 87439 Kempten 
Tel. : 0171 5822196, Mail: sonja.kleist@elkb.de  
Vikarin Fiona Magill, Mail: fiona.magill@elkb.de
Pfarramt: Tina Böhmig, Mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Tel.: 0831 93649, Bürozeiten: Mo 8.00 – 12.00 Uhr,  
Di 8.00 – 11.00 Uhr, Do 8.00 – 14.00 Uhr 
IBAN: DE22 7335 0000 0310 0298 30

MARKUSKIRCHE – ALTUSRIED
Pfr. Jonas Hammerbacher, Tel.: 0176 85995002, 
Mail: jonas.hammerbacher@elkb.de

PFARRAMT MATTHÄUSKIRCHE
Pfr. Vitus Schludermann 
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten, Tel.: 0831 73820 
Mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten: Do 9.00 – 11.00 Uhr 
Kontoverbindung siehe Dekanatsbezirk Kempten 
(Verwendungszweck: Matthäuskirche Kempten)

PFARRAMT ST.- MANG - KIRCHE
St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten,  
Tel.: 0831 25386 - 21, Mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Pfarramt: Lilly Ehmling-Karaoglu und Sonja Willburger 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9.00 –12.00 Uhr,  
Di bis Do 13.00 – 16.30 Uhr 
Pfr. Hartmut Lauterbach, Mail: hartmut.lauterbach@elkb.de 
Vikar Christoph Lescheticky,  
Mail: christoph.lescheticky@elkb.de  
Kontoverbindung siehe Dekanatsbezirk Kempten 
(Verwendungszweck: St.-Mang-Kirche Kempten)

ST.- MANG - KIRCHE – GEMEINDE IM GRÜNEN
(Dietmannsried, Haldenwang, Lauben) 
Pfrin. Andrea Krakau, Tel.: 0831 57008150  
Mail : andrea.krakau@elkb.de

KIRCHENMUSIK / DEKANATSKANTOR
KMD Frank Müller, Mail : frank.mueller@elkb.de 
Tel.: 0831 25386-21 (Pfarramt der St.- Mang - Kirche)

KIRCHNER ST.- MANG - KIRCHE
Mike Uhlig, Tel.: 0152 34196787, Mail: Mike.Uhlig@elkb.de

ARCHIV / BIBLIOTHEK ST.- MANG - KIRCHE
Karin Schaber, Tel.: 0831 52259 - 31 ( spätnachmittags )  
Mail : bibliothek - stmangkirche@elkb.de

SONDERSEELSORGE

SEELSORGE IN DEN ALTENHEIMEN / 
DIAKONIE-PFARRERIN
Pfrin. Maria Soulaiman, Tel.: 0831 25384-130 
Mail: maria.soulaiman@elkb.de

KRANKENHAUSSEELSORGE KEMPTEN
Pfrin. Heike Steiger, Tel.: 0831 530 3399

SUIZIDPRÄVENTION / SEELSORGE BKH
Pfrin. Jutta Schröppel, Tel.: 0151 6276 9846 
Mail: jutta.schroeppel@bkh-kempten.de

SEELSORGE IN DER JVA KEMPTEN
Pfr. Michael Stritar, Tel.: 0831 51266 -141
Mail: michael.stritar@jv.bayern.de 

HOCHSCHULSEELSORGE KEMPTEN 
Pfr. Florian Schiermeier, Tel.: 0151 21942385  
Mail: florian.schiermeier@elkb.de

EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

JOHANNES - KINDERGARTEN
Braut - und Bahrweg 9, Kempten, Tel.: 0831 24797

ARCHE NOAH
Leutkircher Straße 45, Kempten, Tel.: 0831 87854

KINDERGARTEN ABENTEUERLAND
Bussardweg 1, Kempten, Tel.: 0831 97554 / 0831 9601234

KINDERTAGESSTÄTTE MATTHÄUSKIRCHE
Hochbrunnenweg 2, Tel.: 0831 77500

KINDERTAGESSTÄTTEN DER DIAKONIE
www.diakonie-allgaeu.de/kindertagestaette

SOZIALE EINRICHTUNGEN

DIAKONISCHES WERK 
Geschäftsstelle, St.- Mang - Platz 12, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 54059 -101, www.diakonie - allgaeu.de  
Mail : verwaltung@diakonie - allgaeu.de

KIRCHLICHE ALLGEMEINE 
SOZIALARBEIT ( KASA )
Großer Kornhausplatz 3, Kempten, Tel.: 0831 54059 - 310

KURBERATUNG MÜTTERGENESUNGSWERK
Großer Kornhausplatz 3, Kempten, Tel.: 0831 54059 - 310

DIAKONIEKAUFHAUS
St.- Mang - Platz 14, Kempten, Tel.: 0831 54059 - 320

FLEXIBLE JUGENDHILFE
Bäckerstraße 25, Kempten, Tel.: 0831 54059-400

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE
Großer Kornhausplatz 3, Kempten, Tel.: 0831 54059 - 331 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9 .00 –12.00 Uhr (Termine n. Vereinb.)

ASYLSOZIALBERATUNG
Rübezahlweg 4, Kempten, Tel.: 0831 57538571

STADTTEILBÜROS
St. Mang : Im Oberösch 3, Tel.: 0831 9605700  
Thingers : Schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927

PFLEGE / BETREUUNGSEINRICHTUNGEN

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM
St.- Mang - Platz 6, Kempten, Tel.: 0831 54059 - 201

EVANG. SOZIALSTATION 
Freudental 9, Kempten, Tel.: 0831 25384-510

TAGESPFLEGE DER DIAKONIE
St. Mang: Hauffstraße 9, Kempten, Tel.: 0831 9604080 
Haldenwang: Beim Wiedebauer 9, Tel.: 08374 586588

SENIORENBETREUUNG HALDENWANG
Beim Wiedebauer 9, Haldenwang, Tel.: 08374 586588

WILHELM-LÖHE-HAUS 
Freudental 9, Kempten, Tel.: 0831 253840

PRÄVENTION SEXUALISIERTER GEWALT

ANSPRECHPERSONEN IM DEKANAT 
Antje Weinreich, Tel.: 0831 59034636 
Pfr. Johannes Steiner, Tel.: 08341 9711830 

ANSPRECHSTELLE 
Mo 10.00 –11.00 Uhr, Di 17.00 –18.00 Uhr 
Tel.: 089 5595–335, Mail: ansprechstellesg@elkb.de

MELDESTELLE 
Tel.: 089 5595–342, Mail: meldestelleSG@elkb.de

ZENTRALE ANLAUFSTELLE.HELP 
Mo bis Do 10.00 – 12.00 Uhr, Tel.: 0800 5040112

HILFETELEFON: GEWALT GEGEN FRAUEN
Tel.: 116 016 

TELEFONSEELSORGE
Tel.: 0800 1110-111 oder 0800 1110-222

KRISENTELEFON 
Tel.: 0800 655 3000



ev5 ist eine gemeinsame Publikation von St.- Mang - Kirche, Christuskirche, Johanneskirche, Markuskirche sowie der Matthäuskirche.

Was uns Hoffnung gibt
Ein Suchsel mit 18 hoffnungsvollen Wörtern

Finde die Wörter: waagerecht von links nach rechts, senkrecht von
oben nach unten und diagonal nach rechts oben oder rechts unten.

L B M A J R C P J S M B Y J H S

O D N N H K C D S E U R F K A O

W A H I B P W N K K S T G N S N

U G O D C V E C T A I U Y O Z N

R Q C N N O V C K T K N S S U E

Y V I H Z Q C Z G L I Z D P V N

P H Q M T Z H I M M E L H E E A

R G X T I H G I M J P E O T R U

F H O Y Y M B F E U X U H T S F

E G U U K D N A N G W C L D I G

I E L D T D S M S E A H E Z C A

C B B A D J W I C N A T U R H N

D E T X U Y E L H D K T O M T G

X T L I E B E I E H O U Z A U C

I Y M O T G E E N B G R E G E N

J V E E U W C O B I E M H Q J V

DIESE WÖRTER SIND VERSTECKT:

Kinder
Regen
Familie
Musik
Natur
Gott

Himmel
Jugend
Menschen
Knospe
Liebe
Sonnenaufgang

Leuchtturm
Weihnachten
Glaube
Zuversicht
Gebet
Jesus

Was gibt dir Hoffnung?

Was uns Hoffnung gibt
Ein Suchsel mit 18 hoffnungsvollen Wörtern. 

Finde die Wörter: Waagrecht von links nach rechts, senkrecht von oben nach unten und diagonal.

DIESE WÖRTER SIND VERSTECKT: 

Kinder		      Himmel	             Leuchtturm 
Regen		      Jugend	             Weihnachten
Familie		     Menschen	             Glaube
Musik		      Knospe	             Zuversicht
Natur		      Liebe		             Gebet
Gott			      Sonnenaufgang      Jesus




